
Weihnachten im Schuhkarton 
- Geschenke der Hoffnung!
„Die Sophie-La-Roche-Schule 
ist mit dabei!“
„Weihnachten im Schuhkarton“ ist eine 
Geschenkaktion für Kinder in Not. Jedes 
Jahr packen fast eine halbe Million Men-

schen im deutschsprachigen Raum zu Weihnachten Schuhkar-
tons, um sie Jungen und Mädchen zwischen zwei und 14 Jahren 
zu schenken. 
Neben der Freude, die diese Ge-
schenke den Kindern und auch ih-
ren Familien machen, sind sie ein 
Zeichen der Nächstenliebe. Denn 
jeder Schuhkarton bedeutet: „Du 
bist nicht vergessen. Es gibt Men-
schen, die denken an Dich und 
möchten, dass es Dir gut geht.“
Vielleicht gibt es jetzt schon das 

ein oder andere Schnäppchen z.B. Schlafanzug, Strümpfe, Farb-
stifte, Pullover, Kinderknete, Spielsachen, Teddy, Puzzle, Mütze, 
Schal, Malbuch, Schulmäppchen, A5-Hefte… (bitte nur neue Ware 
verpacken) Welche Sachen genau in den Schuhkarton dürfen, 
entnehmen Sie/Ihr bitte aus dem Flyer oder unter www.geschen-
ke-der-hoffnung.org 
In Warthausen können die Schuhkartons in der Zeit vom 07.11. 
bis 15.11.2016 im Lehrerzimmer der Sophie-La-Roche-Schule 
abgegeben werden. Um diese vielen Schuhkartons an ihren Be-
stimmungsort zu transportieren wird um eine Transportspende 
von 8,-- EUR/Karton gebeten. Dies ist allerdings kein Muss, es 
dürfen natürlich auch Kartons ohne Geldspende abgegeben wer-
den. Weitere Informationen gibt es bei Frau Heike Boy, Grund-
schullehrerin. Flyer und Broschüren werden in der Schule verteilt 
und im Rathaus ausgelegt. 

Feuerwehr Warthausen
Altersabteilung: Wir treffen uns mit Lebenspartner am Mi. 
26.10.2016 um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Warthausen.

Gruppe 1: Am Mi. 26.10.2016 findet um 20:00 Uhr unsere Pro-
be statt.

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg bietet in 
der Wichernstr. 10 in Ulm, jeweils um 16:30 Uhr folgende Vor-
tragsveranstaltungen an: 
14.11.2016 - Renten & Steuern was muss ich wissen?
17.11.2016 - Jeder Monat zählt! Bausteine für meine Rente 
22.11.2016 -  Frauen und Rente: Wie bin ich abgesichert? 
Anmeldungen sind erbeten unter: Tel.-Nr. 0731/920410; Fax: 
0731/92041190,
E-Mail: regio.ul@drv-bw.de

Unsere Jubilare in der nächsten Woche
21.10.	 Helene Spak
	 Lindenweg 9
	 Warthausen
	 91. Geburtstag
22.10.	 Witold Dorsz
	 Brauerstraße 15
	 Warthausen
	 78. Geburtstag
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Amtliche Bekanntmachungen

Ertüchtigung des Bahnübergangs  
Warthausen, Bahnhofstraße
Die Deutsche Bahn ertüchtigt in der Zeit vom 18. Oktober bis 
voraussichtlich zum 30. November 2016 den Bahnübergang 
Warthausen in der Bahnhofstraße. Hierzu ist es unumgänglich, 
den Bahnübergang in der Zeit von Freitag, 28. Oktober (ab 
20:30 Uhr) bis Samstag, 12. November 2016 für den Verkehr 
zu sperren. Seitens des Landratsamtes Biberach, Straßenver-
kehrsbehörde, wird eine Umleitung angeordnet.  Der Zugver-
kehr wird nicht beeinträchtigt. Der Haltepunkt „Warthausen“ 
bleibt in beide Richtungen bestehen. Fußgänger und Radfahrer 
erhalten eine Möglichkeit, den Bahnübergang zu überqueren. 
Außerdem werden in dem Zeitraum 28. Oktober   12. Novem-
ber 2016 die Arbeiten auch nachts und an den Sonntagen 30. 
Oktober  und 05. November durchgeführt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Rathaus am Brückentag geschlossen
Am Montag, 31. Oktober 2016, ist das Rathaus geschlos-
sen. Ab Mittwoch, 02. November 2016, sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie zu erreichen.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

Die Feuerwehr informiert

Deutsche Rentenversicherung

Wir gratulieren
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24.10.	 Rosemarie Winkhart
	 Am Weiher 15
	 Birkenhard
	 77. Geburtstag
Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen!

Sonntag, 23. Oktober - 22. Sonntag nach Trinitatis 
  9.30 Uhr	 Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Laura Hanni 

Rapp aus Birkenhard
	 und Kinderkirche. (Pfarrer Hans-Dieter Bosch)
Dienstag, 25.10.
  9.15 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
10.00 Uhr	 Schemmerhofen, St. Klara: Evangelischer Gottes-

dienst im Pflegeheim.
Mittwoch, 26.10. 
16.45 Uhr	 Konfirmanden-Unterricht Gruppe 1
18.15 Uhr	 Konfirmanden-Unterricht Gruppe 2 
Donnerstag, 27.10.  
  9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
10.00 Uhr	 Warthausen, Schlosspark: Evangelischer Gottes-

dienst im Pflegeheim.
19.30 Uhr	 Posaunenchor
Sonntag, 30. Oktober - 23. Sonntag nach Trinitatis 
  9.30 Uhr	 Warthausen: Gottesdienst.
	 (Prädikantin Andrea Eller, Attenweiler)

Unsere Kleidersammlung für BETHEL findet zwar erst Ende No-
vember statt, am Wochenende 25./26.11. von 10 bis 18 Uhr, trotz-
dem sei schon jetzt darauf hingewiesen, damit sie rechtzeitig mit 
der Vorauswahl von Kleidung, Wäsche, Schuhen (bitte paarweise 
bündeln), Handtaschen, Plüschtieren und Federbetten beginnen 

„Kleine Galerie“
im Rathaus Warthausen, 

Obergeschoss

Impressionismus, Kubismus, Art déco

Bilder in Öl von R. Loschan
------------------------------

10.10. - 18.11.2016
zu den Öffnungszeiten

ALLES AUF EINEN BLICK
GEMEINDEKONTAKTE	
Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de) 
z. B. jautz@warthausen.de

	 Durchwahl
Bürgermeister Wolfgang Jautz 	 -27
Christine Müller (Vorzimmer Bürgermeister) 	 -16
Haupt- / Bauamt: Anja Kästle 	 -13
Angela Hecht (Bürgerbüro) 	 -11
Tamara Sauter (Bürgerbüro) 	 -12
Patrick Christ (Hoch- und Tiefbau, Friedhofsamt)	 -43
Bärbel Fischbach (Kinder, Familie, Senioren) 	 -49
Beate Eckert (Ordnungsamt, Bauamt, Grundbuchamt) 	 -48
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) 	 -24
Kämmerei: Michaela Schuhmacher 	 -15
Jutta Kohnle (Kasse) 	 -45
Roland Fritzenschaft (Steueramt) 	 -14
Bauhof: Helmut Stöhr 	 Tel. 82 84 10
	 Fax 57 57 80
	 E-Mail: bauhof@warthausen.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag 	   8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch außerdem 	 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 	   8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN 
BEREITSCHAFTSDIENST

LANDKREIS BIBERACH UND EHINGEN

Rettungsdienst:       	 112
Allgemeiner Notfalldienst:    	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 	 0180 / 1929343
Augenärztlicher Notfalldienst:  	 0180 / 1929350

Biberach 
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Sa, So und FT 08 - 22 Uhr
 
Biberach 
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24, 
89075 Ulm
Mo bis Fr: 19 - 8 Uhr, Sa, Sonn- und Feiertag: 8 - 8 Uhr (*) 
(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übernimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Ulm die Versorgung der Patienten. Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist wie bisher unter der Telefonnummer 01801 929343 zu erreichen.

NOTFALL-RUFNUMMERN	
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 	 112
Polizei	 110
Ärztlicher Notdienst	 116 117 
Kinderärztlicher Notdienst	 0180 / 1929343
Krankentransport	 19222
Wasser- und Gasversorgung	 9030

Evang. Kirchengemeinde Warthausen
Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Kirchliche Nachrichten
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können. Wir sammeln für die von Bodelschwinghschen Anstalten 
in Bielefeld-Bethel. Hier wird FAIR und verantwortungsvoll mit ih-
rem Sammelgut umgegangen. Bitte weitersagen.

Herzlich eingeladen und hingewiesen wird auf die evangelischen 
Gottesdienste in den Pflegeheimen in der kommenden Woche: Am 
Dienstag, 25.10. um 10.00 Uhr Pflegeheim St. Klara in Schemmer-
hofen und am Donnerstag, 27.10. um 10.00 Uhr im Pflegeheim 
Schlosspark Warthausen. Herzliche Einladung an alle.

Voranzeige:
Die Rübengeister kommen wieder
Im vergangenen Jahr ist unsere 7. Rübengeisterherstellaktion 
bei allen Teilnehmern begeistert angenommen worden. Deshalb 
werden wir am Samstag, den 29.10.2016 erneut versuchen, 
den Halloween Einfluss in unserer oberschwäbischen Heimat 
etwas bei Seite zu schieben und das schwäbische Brauchtum 
zum Herstellen von Rübengeistern in Birkenhard wieder lebendig 
werden zu lassen.
Dazu laden wir alle Interessierte am Samstag, den 29.10.2016 
um 17:00 Uhr zu Weber’s in Birkenhard, Warthauser Str. 9 in 
den alten Rübenkeller ein, um gemeinsam mit unseren Kindern 
Rübengeister herzustellen.
Die erforderlichen Rüben werden von uns zur Verfügung ge-
stellt und damit wir entsprechend disponieren können, benötigen 
wir verbindliche Anmeldungen bitte bis spätestens Freitag 
28.10.2016 bei unserem 1. Vorsitzenden Paul Weber unter Tel. 
07351-505505 oder per E-Mail: info@brauchtumsfreunde.de.
Wichtig ist, dass keine Kinder alleine geschickt werden, sondern 
es muss wegen der evtl. bestehenden Verletzungsgefahr beim 
Aushöhlen der Rübe, eine erwachsene Begleitperson das jewei-
lige Kind bzw. die jeweiligen Kinder beaufsichtigen.
Aushöhlwerkzeuge (alter Löffel, Messer etc.), sowie eine geeig-
nete Kerze (z. B. Teelicht) müssen von jedem Teilnehmer mitge-
bracht werden.
Fürs leibliche Wohl wird bei dieser Veranstaltung wie gewohnt 
gesorgt sein. Im Anschluss an das Herstellen der Rübengeister 
ist noch ein kleiner Rübengeisterumzug in Birkenhard geplant, um 
den Kindern auch ein entsprechendes Erfolgserlebnis mit dem 
selbst geschaffenen Rübengeist zu vermitteln.
Auf Ihre Beteiligung und Ihr Kommen freuen sich die Brauchtums-
freunde Birkenhard e. V.

Herbstfest im Pflegeheim
Im herbstlich-bunt geschmückten „Wackren Schwaben“ feierte 
der Förderverein mit den Bewohnern und Angehörigen die far-
benprächtige Jahreszeit.
Bei frisch gepresstem Apfelsaft (Suser), ofenwarmer Dennete und 
musikalischer Unterhaltung ließen es sich alle gut gehen. Einige 
rüstige Senioren schwangen bei guter Stimmung das Tanzbein. 
Andere wiederum sangen aus den Liederbüchern alte bekann-
te Volkslieder. Ein Blick in die fröhlichen Gesichter der tanzend 
und singend feiernden Senioren zeigte, dass sie das Herbstfest 
sichtlich genossen. 
Und so ging dieser schöne Nachmittag eigentlich viel zu schnell 
zu Ende.
Mit einem herzlichen Dankeschön verabschiedeten sich die Be-
wohner von den vielen Helfern des Fördervereins. Sie freuen sich 
heute schon auf das nächste Festle.

Nur durch viel Engagement ehrenamtlicher Helfer ist es möglich, 
so eine Veranstaltung zu organisieren und durchzuführen.
Unterstützen Sie deshalb die gute Arbeit des Fördervereins durch 
eine Mitgliedschaft.
Zurzeit sind auf einer Stellwand im Eingangsbereich des Pflege-
heims die vielen Aktivitäten des Vereins in Bildform dargestellt. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Dort liegen auch Mitglieds-
anträge aus, die Sie gerne ausfüllen und bei der Heimverwaltung 
abgeben können.

Helferteam des Fördervereins

Einladung zur Lokalschau mit Metzelsuppe 
am 29./30.10.2016
Wir Kleintierzüchter aus Warthausen laden auch dieses Jahr 
wieder zu unserer traditionellen Lokalschau mit Metzelsuppe in 
unser Vereinsheim ein. Es wird eine große Vielzahl an Kaninchen 
und Geflügel zu bestaunen geben. Zur Mittagszeit gibt es Kes-
selfleisch, Saumagen (nur Sonntags), Blut- und Leberwürste und 
Sauerkraut. Für unsere Kleinen gibt es natürlich wieder Spätzle 
mit Soße. Am Nachmittag wird es selbstverständlich Kaffee und 
selbstgemachten Kuchen geben. Wir würden uns freuen, wenn 
bei Ihnen an diesem Wochenende die Küche kalt bleibt und wir 
Sie dafür bei uns begrüßen dürfen.
Liebe Vereinsmitglieder: Wir treffen uns zum Aufbau der Lo-
kalschau am Samstag, den 22.10.2016 um 14 Uhr auf unserem 
Vereinsgelände.
Am vorletzten Wochenende haben außerdem einige unserer akti-
ven Züchter auf der 40. Donau-Bussen-Schau in Riedlingen sehr 
erfolgreich ihre Tiere präsentiert. Wir gratulieren allen zu ihren sehr 
guten Ausstellungsergebnissen.

Am Freitag, 21.10.2016 ist reguläre Chorprobe ab 20 Uhr. 
Wir treffen uns im Franz-Reichle-Saal.

Vorjugendorchester:
Am heutigen Freitag, 21. Oktober findet um 18.00 Uhr unsere 
nächste Probe statt.

Blasorchester: 
Am Samstag, 22. Oktober findet unser Probenachmittag statt. 
Wir beginnen um 13.00 Uhr.
Anschließend starten wir gemeinsam zu unserem Ausflug nach 
Ulm.

Weitere Proben sind am Dienstag, 25. Oktober sowie am Don-
nerstag, 27. Oktober um 20:00 Uhr. 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Förderverein Pflegezentrum 
Schlosspark Warthausen

Z488 Kleintierzuchtverein Warthausen

Liederkranz

Musikverein Warthausen
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Samstag, 22.10.2016
Metzelsuppe im Schützenhaus von 17.00 - 23.00 Uhr, 
herzliche Einladung an die gesamte Gemeinde. 20.00 Uhr Sie-
gerehrung des Jedermannschießens.
Sonntag, 23.10.2016
Metzelsuppe im Schützenhaus von 11.00 - 16.00 Uhr, warme Kü-
che bis 14.00 Uhr. Herzliche Einladung an die gesamte Gemeinde.

Fußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 23.10.2016, 
15:00 Uhr, Auswärtsspiel SV Dettingen/Iller - SV Birkenhard 
2. Mannschaft: Spielfrei!

Tischtennis
Nicht vom Glück verfolgt war unsere 1. Mannschaft im Spitzen-
spiel gegen Stafflangen, nach anfänglicher Führung durch die 
Doppel Hill/Schleicher und Jentzmyk/Rolletschke fing sich der 
Gast aus Stafflangen immer besser. Von 6 im Entscheidungssatz 
ausgetragenen Spielen gewannen die Gäste nicht nur 5 Spiele 
sondern 4 davon auch noch glücklich in der Verlängerung. Damit 
war der Widerstand der Birkenharder gebrochen und Stafflangen 
gewann mit 9:5 Punkten. 
Im nächsten Spiel gegen Saulgau musste unsere Mannschaft auf 
3 Stammspieler verzichten, Rolletschke ist nach der Schultero-
peration noch keine wirkliche Unterstützung und so verwundert 
es nicht das Saulgau am Ende mit 9:4 sogar deutlich gewann. 
Man wird sehen wie die erste Mannschaft diese unerwarteten 
Niederlagen wegstecken wird.
Anders unsere stark aufspielende 3. Mannschaft, mit dem überra-
gend aufspielenden Dobler  an der Spitze und einem ebenfalls toll 
aufgelegten Rist ließ sie ihrem Gast aus Saulgau keine Chance. 
Die Punkte erspielten im Doppel Dobler/Barjaktarovic und Rist/
Zirk sowie in den Einzeln Dobler 2 Punkte, Rist 2 Punkte,, Zirk 
1 Punkt und Haid 1 Punkt. Endstand nach einer guten Stunde 
Spielzeit 9:2 für Birkenhard.
Schon am Donnerstag spielt unsere 2. Mannschaft beim Lokal-
rivalen in Warthausen. Man ist gespannt, in welcher Besetzung 
Warthausen antreten wird, wir haben jedenfalls nichts zu ver-
schenken.

Benefiz - Spendenlauf am Freitag, 14.10.2016
Am Freitag, 14.10.2016, haben die aktiven Damen und Herren des 
TSV Warthausen sowie einige Jugendteams der SGM Warthau-
sen/Birkenhard und die AH am Spendenlauf für den 7-jährigen 
und an Krebs erkrankten Luca aus Schemmerhofen teilgenom-
men. Das Autohaus Rapp aus Schemmerhofen spendete für je-
de(n) Teilnehmer(in) 5 €. Mit einem Team von 80 Läuferinnen und 
Läufern aus den Altersklassen Bambinis bis Alte Herren stellte 

man eine der größten Läufergruppen. Durch die Teilnehmeranzahl 
und weitere vereinsinterne Spenden konnte ein Betrag von ca. 
600 € erzielt werden. Die Fußballabteilung des TSV Warthausen 
möchte sich für diese tolle Aktion bei allen Läuferinnen und Läu-
fer aus den aktiven Mannschaften, allen Jugendlichen und deren 
Betreuer, den Alten Herren, dem Organisationsteam in Schem-
merhofen und allen Helfern vor Ort bedanken.

Herrenfußball: 
Sonntag, 23.10.2016 Inter Laupheim - TSV Warthausen
1. Mannschaft
Die 1. Herrenmannschaft musste am vergangenen Wochenende 
nach einer erneut starken Leistung die Punkte leider mit den Gäs-
ten aus Bronnen teilen. Die Teams trennten sich 2:2 unentschie-
den. Der Punktgewinn für Bronnen war dabei allerdings mehr als 
glücklich. Der TSV war über die gesamte Spielzeit hinweg klar 
spielbestimmend und die bessere Elf. Leider wurden in der 1. 
Halbzeit einige gut herausgespielte Chancen nicht genutzt. Erst 
ein berechtigter Elfmeter in der 32. Minute brachte die verdiente 
Führung durch Oliver Fürst. In der 35. Minute kamen die Gäste 
dann ebenfalls durch einen Elfmeter zum 1:1-Ausgleichstreffer. 
Fast im Gegenzug hämmerte Oliver Fürst einen Freistoß aus 18 
Metern unter die Latte. Mit 2:1 ging es dann in die Kabinen. Im 
zweiten Durchgang schwächte sich der TSV durch eine rote Karte 
selbst und musste sich fast 25 Minuten in Unterzahl behaupten. 
Dies gelang bravourös denn in keiner Minute des Spiels merkte 
man dem Heimteam die numerische Unterlegenheit an. Erst durch 
einen direkt verwandelten Freistoß in der 95. Minute musste man 
den 2:2-Ausgleichstreffer hinnehmen. Der TSV bleibt daher seit 3 
Spielen ungeschlagen und möchte auch im nächsten Auswärts-
spiel bei Inter Laupheim wieder wichtige Zähler im Abstiegskampf 
einfahren. Inters Formkurve zeigt deutlich nach unten, sodass mit 
einer ähnlich guten Leistung und Einstellung etwas Zählbares he-
rausspringen dürfte. Anpfiff ist um 15 Uhr.

2. Mannschaft
Die Reserve gewann gegen Bronnen auch in der Höhe verdient 
mit 5:2. In keiner Phase des Spiels konnte Bronnen dem TSV et-
was entgegensetzen. Lediglich in den letzten 10 Minuten musste 
man aufgrund eigener Fehler die beiden Gegentreffer hinneh-
men. Mann des Tages war Alexander Schad, der mit seinen 4 
Treffern die Gäste nahezu im Alleingang erledigte. Den 5. Treffer 
für die Reserve erzielte der A-Jugendliche Robert Winkler. Durch 
den deutlichen Erfolg festigen die Reservekicker Tabellenplatz 4. 
Gegen Inter Laupheim soll ein weiterer Sieg eingefahren werden. 
Die letzten beiden Partien in der vergangenen Saison gingen aber 
allesamt verloren. Der TSV dürfte also gewarnt sein. 
Anpfiff ist aufgrund einer Sonderregelung in Laupheim um 
12.45 Uhr!

SKY im Vereinsheim Warthausen
Im Vereinsheim werden ab dieser Saison wieder alle Spiele der 
Bundesliga, des DFB-Pokals und der Europa- und Champions 
League gezeigt.

Damenfußball: 
Sonntag, 23.10.2016; TSV Warthausen - SV Alberweiler II  
Die Damen des TSV Warthausen unterlagen dem SV Sulmetingen 
im Risstal Derby erneut knapp mit 2:3. Leider hat es auch am ver-
gangenen Wochenende nicht zum ersten Punktgewinn gereicht. 
Die Damen des TSV müssen einfach zu viele Gegentore hinneh-
men und haben aufgrund des verletzungsbedingten Ausfalls eini-
ger Akteurinnen u.a. der Torjägerin Sandra Winkler nicht die nötige 
Durchschlagskraft im Angriff. Es werden zwar viele Torchancen 
erspielt. Diese werden dann aber teilweise fahrlässig vergeben. 
Dennoch zeigt das Team Moral und kämpft jeden Sonntag um 
den ersten Punktgewinn. Fast alle bisherigen Begegnungen wur-
den lediglich mit 1 Treffer Unterschied abgegeben. Im Heimspiel 
gegen Alberweiler II soll am kommenden Sonntag dann der erste 
Punktgewinn gelingen. 
Anpfiff ist um 11 Uhr.

Schützenverein Birkenhard

SV Birkenhard

TSV Warthausen
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Jugendfußball: SGM Warthausen/Birkenhard
!Bestellungen der Trainingsanzüge 
SGM Warthausen/Birkenhard!
Am heutigen Freitag, 21.10.2016, können letztmals unsere neuen 
Trainingsanzüge für die Jugend bestellt werden. Wer also noch 
einen Trainingsanzug möchte, sollte zwischen 16.30 und 19 Uhr 
ins Vereinsheim kommen. Dort besteht die Möglichkeit, die An-
züge anzuprobieren und im Anschluss zu bestellen.

A-Jugend: Training immer Montag und Donnerstag um 19 Uhr 
in Warthausen
Nächstes Spiel: Samstag, 22.10.2016 FV Biberach - SGM Wart-
hausen. Spielbeginn ist um 15.30 Uhr. Treffpunkt und Abfahrt um 
14.15 Uhr am Vereinsheim Warthausen.
B-Jugend: Training immer Montag und Donnerstag um 19 Uhr 
in Warthausen
Nächstes Spiel: Samstag, 22.10.2016, SGM Birkenhard - FV Bi-
berach. Spielbeginn ist um 15.30 Uhr. Treffpunkt 14.15 Uhr am 
Vereinsheim Warthausen.
C-Juniorinnen: Training immer Mittwoch und Freitag um 18.00 Uhr
C-Jugend: Training immer Montag und Mittwoch um 17.30 Uhr 
in Warthausen
Nächstes Spiel: Samstag, 22.10.2016, SGM Warthausen - SGM 
Eberhardzell II. Spielbeginn ist um 14.00 Uhr. Treffpunkt wie im 
Training besprochen.
D-Jugend: Training immer Montag und Mittwoch um 18 Uhr in 
Birkenhard
Nächstes Spiel: Samstag, 22.10.2016, SGM Warthausen - SGM 
Ummendorf. Spielbeginn ist um 12.30 Uhr. Treffpunkt wie im 
Training besprochen.
E-Jugend (I und II): Training immer Montag und Donnerstag 
17.30 Uhr
Nächstes Spiel: Freitag, 21.10.2016 FV Biberach I - SGM Birken-
hard I. Spielbeginn ist um 17.00 Uhr. Treffpunkt wie im Training 
besprochen.
Nächstes Spiel: Freitag, 21.10.2016 FV Biberach II - SGM Bir-
kenhard II. Spielbeginn ist um 16.00 Uhr. Treffpunkt wie im Trai-
ning besprochen.
F-Jugend: Training immer Freitag 18.00 Uhr in Birkenhard

Bambini-Training
Die Bambini (Jahrgänge 2010 - 2012) trainieren immer freitags 
von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr auf dem Sportplatz in Warthausen. 
Neueinsteigerinnen und Neueinsteiger oder Kinder, die das Fuß-
ballspielen einfach mal ausprobieren möchten, sind jederzeit 
herzlich willkommen. 

Neuigkeiten zu allen Teams unter www.tsv-warthausen.de

TT-Abteilung des TSV Warthausen 
Am kommenden Samstag, den 22.10.2016 finden folgende Punkt-
spiele statt:
11:30 Uhr 	 Jungen II – SV Schemmerhofen II
15:30 Uhr 	 Herren I – SF Schwendi
15:30 Uhr 	 SV Stafflangen - Herren III
19:00 Uhr	 Herren I – TTF Ochsenhausen II
Zuschauer zu den Heimspielen (in der neuen Turnhalle) sind herz-
lich willkommen. Insbesondere das Spiel Herren I – TTF Och-
senhausen II verspricht große Spannung, da hier 2 potentielle 
Titelaspiranten, die beide noch ohne Punktverlust sind, gegen-
einander antreten
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter www.
tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spielberich-
te zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser Homepage 
unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nachzulesen. 

Volleyball Mixed: Heimspieltag am Sonntag 23.10.16 
Nach dem Meistertitel im vergangenen Jahr und Aufstieg in die 
C-Klasse stehen für die Mixed Mannschaft der Volleyballer des 
TSV Warthausen am Sonntag 23.10.16 ab 10:30 Uhr in der neu-
en Turnhalle Warthausen die ersten Heimspiele gegen den TSV 
Langenau und die TSG Ehingen Blockbusters an. Die TSV-Volley-
baller werden das 1. und 3. Spiel haben, das mittlere Spiel wird 

von den beiden Gastmannschaften bestritten. Beide gegnerische 
Mannschaften sind erfahren in der C-Klasse und haben die ver-
gangene Saison in der oberen Tabellenhälfte beendet. Die beiden 
Begegnungen des ersten Spieltags gegen den TSV Beimerstetten 
und den TSF Ludwigsfeld 2 konnten jeweils knapp gewonnen wer-
den, wodurch der TSV als Tabellenzweiter in den zweiten Spieltag 
geht. Die Mannschaft hofft, diesen Schwung mitnehmen und an 
die gute Leistung des ersten Spieltags anknüpfen zu können. 
Alle Interessierten sind eingeladen, zuzuschauen und das Team 
des TSV zu unterstützen, vielleicht auch um Lust auf einen Trai-
ningsbesuch zu bekommen? Wir trainieren immer freitags ab 20 
Uhr in der neuen Turnhalle in Warthausen.

Arbeitseinsätze 
Am Freitag, den 21.10. und Samstag, den 22.10.16 findet jeweils 
ab 14.00 Uhr ein Arbeitseinsatz für uns Damen statt. Wer seinen 
Dienst noch nicht abgeleistet  hat,  an diesen beiden Terminen 
ist die letzte Möglichkeit dazu. Anmeldung bitte bei Bruni, Tel. 
169258, per email, bzw. WhatsApp.
Am 22.10. werden die Plätze in den Winterschlaf geschickt. Dazu 
benötigen wir noch Helfer. Wer also seinen Dienst noch nicht ab-
geleistet hat, bitte ich sich bis spätestens 19.10. bei Vinyu (Mobil: 
01737308052) zu melden. Ich hoffe, dass wir uns in der nächs-
ten Saison wieder fit und munter auf den Außenanlagen treffen.

Unser nächstes Treffen ist am Dienstag, dem 25. Oktober 2016 
wie immer um 14.30 Uhr im Passarelli.

Vorsorgemappen anlegen -
Ans Alter denkt niemand gern, 
an Schicksalsschläge schon gar nicht.
Zur Lebensplanung gehört immer auch die Vorsorge. Kenne ich 
nicht, weiß ich noch nicht, damit will ich mich gar nicht befassen. 
Das dürften einige der gängigsten Bemerkungen sein, wenn man 
sich diesem Thema nähert. Ein Trugschluss mit eventuell erhebli-
chen Konsequenzen. Was man nicht rechtzeitig regelt lässt sich 
oft nur sehr schwer oder gar nicht mehr nachholen. Das gilt nicht 
nur z.B. für die Gesundheits- und Rentenvorsorge bereits schon 
in jüngeren Jahren. Aber je älter man wird, umso mehr steigt das 
Risiko auf Unvorhergesehenes.
Was ist oder warum eine Vorsorgemappe?
Jeden von uns kann es treffen: ein schwerer Unfall, eine plötzli-
che Krankheit, Alter mit erheblichen Einschränkungen oder gar 
Handlungsunfähigkeit, Sterben und Tod.
Was dann? 
Dann stehen Angehörige und Hilfsdienste vor dem Problem, jetzt 
für Sie handeln zu müssen: Was zu geschehen hat und wer Ver-
antwortung in ihrem Sinne übernehmen soll? 
Dazu braucht man dringend einen Überblick über ihre Lebens-
situation, das Umfeld und die Verpflichtungen. In die Vorsorge-
mappe können Sie rechtzeitig und in Ruhe wichtige Informatio-
nen eintragen, z. B. welche Angehörigen im Notfall verständigt 
werden müssen, welche Verpflichtungen bestehen, wer einen 
Hausschlüssel besitzt, Versicherungen uva. 
Die Vorsorgemappe enthält auch Vordrucke für Vollmachten, Pa-
tienten- und Betreuungsverfügung samt Erläuterungen. Da diese 
Papiere weitreichende Folgen für die Betroffenen haben, sollten 
sie nicht ohne den Rat von Fachleuten erstellt werden.
Unsere Patientenverfügung entspricht der Anforderung der 
neuesten Entscheidung des Bundesgerichtshofes (BGH) von 
2016.

Tennisclub Warthausen

Jahrgang 1926 und 1930

Sonstige Mitteilungen
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Die Vorsorgemappe wie auch eine handliche Notfallkarte er-
halten Sie auf ihrem Rathaus oder der Ortsverwaltung.
Ihr Kreisseniorenrat Biberach - Ihre Bedürfnisse sind unser 
Anliegen

Landratsamt Biberach
Kreis-Berufsschulzentrum
Bibliothek in den Herbstferien geschlossen
In den Herbstferien, von Samstag, 29. Oktober bis 
Samstag, 5. November 2016, ist die Bibliothek/Me-

diothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach geschlossen. 
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der 
dafür ein-gerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, 
links neben der Eingangstür der Bücherei. 
Der Briefkasten ist in den Ferien von Montag bis Freitag jeweils 
von 8 bis 16 Uhr zugänglich. 

Das Straßenamt informiert
Umrüstung der Stahlschutzplanken im Mittelstreifen 
der B 30 von Achstetten -  Laupheim Mitte
Ab Montag, 17. Oktober 2016 werden im Auftrag des Straßenam-
tes des Landkreises Biberach die Stahlschutzplanken im Mittel-
streifen der B 30 von Achstetten (Höhe Nordrampe) in Richtung 
Laupheim Süd in beiden Fahrtrichtungen ausgewechselt. Die 
Kosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 600.000 Euro und 
werden vom Bund getragen.
Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit wird das bisherige 
Schutzplankensystem durch ein neues, durchbruchsicheres Sys-
tem ersetzt. Für diese Arbeiten muss je Fahrtrichtung die linke 
Fahrspur (Überholspur) gesperrt werden. Die Sperrung der Über-
holspuren wird bereits am Freitag, 14. Oktober 2016 eingerich-
tet. Zur Sicherheit der Verkehrsteilnehmer und der Mitarbeiter 
der Schutzplankenfirma bzw. der Straßenmeisterei wird die Ge-
schwindigkeit im Bereich der Baustelle auf 60 Stundenkilometer 
begrenzt. Die arbeitsintensive Umrüstung der Schutzplanken soll 
bis zum 28. November 2016 abgeschlossen sein. 
Die Verkehrsführung und der Bauablauf sind darauf ausgelegt, den 
Verkehr möglichst wenig zu beeinträchtigen. Aufgrund der Ver-
kehrsdichte können zeitweise Einschränkungen des Verkehrsflus-
ses jedoch nicht ausgeschlossen werden. Ortskundige werden 
gebeten, den betroffenen Bereich großräumig zu umfahren.

Modellprojekt Sektorenübergreifende Versorgung
Kreisgesundheitsamt bittet Betroffene, sich am Projekt zu 
beteiligen
Der Landkreis Biberach nimmt gemeinsam mit den Landkreisen 
Reutlingen und Ravensburg an einem Modellprojekt des Landes Ba-
den-Württemberg teil, in dem untersucht werden soll, wie zukünftig 
die Gesundheitsversorgung der Bevölkerung sichergestellt werden 
kann. Das Projekt wird wissenschaftlich begleitet. Im Fokus steht 
vor allem die Versorgung chronisch kranker Menschen. Nach der 
sogenannten IST -  Analyse geht es nun darum Betroffene zu betei-
ligen und ihre Erkenntnisse und Bedarfe zu erheben. Um die Versor-
gung und Begleitung der Patienten vor Ort beispielhaft darzustellen, 
wurden sieben Krankheitsbilder für das Modellprojekt ausgewählt: 
Schlaganfall, Demenz, Diabetes mellitus Typ I und II, Darmkrebs, 
Magersucht, Depression und (chronischer) Rückenschmerz. 
Die Betroffene sind Experten in eigener Sache und es ist wichtig 
zu hören, was ihre Vorstellungen und Bedarfe sind, so Dr. Nora 
Volmer-Berthele vom Kreisgesundheitsamt. Schließlich soll das 
Modellprojekt Handlungsempfehlungen für die Weiterentwick-
lung der stationären und ambulanten Versorgungsstrukturen im 
Gesundheitswesen erarbeiten. 
Nach einer umfangreichen IST -  Analyse zur aktuellen Versor-
gungsituation sollen nun Betroffene zu Wort kommen und ihr Wis-
sen und ihre Vorstellungen einbringen können. Hierzu finden nun 
zu den jeweiligen Krankheitsbildern sogenannte Fokusgruppen 
statt, und zwar gemeinsam für die Landkreise Biberach, Reutlin-
gen und Ravensburg. 
Die ersten beiden Termine für die Fokusgruppen stehen bereits 
fest. Das Treffen der Fokusgruppe für Betroffene zum Krank-

heitsbild (chronischer) Rückenschmerz findet am Mittwoch, 9. 
November 2016 im Gesundheitsamt in Reutlingen statt. Die Fo-
kusgruppe zu den Krankheitsbildern Diabetes mellitus Typ I und 
II trifft sich am Freitag, 14. November 2016 im Landratsamt Bi-
berach. Betroffene und Patienten sind herzlich eingeladen, sich 
zu beteiligen. Eine pauschale Aufwandsentschädigung für die 
Teilnahme ist vorgesehen.
Weitere Informationen und Anmeldung für eine Teilnahme können 
an das Kreisgesundheitsamt Biberach, Juliane Gerster, Telefon 
07351 52-6151 oder per E-Mail unter kreisgesundheitsamt@bi-
berach.de gerichtet werden. 

Herzliche Einladung
Landrat lädt zum Landfrauentreffen
Landrat Dr. Heiko Schmid lädt alle Landfrauen aus dem Kreisge-
biet Biberach am Dienstag, 15. November 2016, zum traditionellen 
Landfrauentreffen ein. In diesem Jahr erhalten die Teilnehmerinnen 
einen Einblick in das Einsatztraining und die Ausbildung der Poli-
zeibeamtinnen und -beamten am Institut für Ausbildung und Trai-
ning der Hochschule für Polizei Baden-Württemberg in Biberach. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Pforte der Hochschule für Polizei 
Baden-Württemberg - Institut für Ausbildung und Training (ehe-
malige Bereitschaftspolizei), Birkenharder Straße 61 in Biberach. 
Nach einer Vorstellung der Inhalte und des Ablaufs der Polizei-
ausbildung erhalten die Teilnehmerinnen eine Führung durch 
das Trainings- und Ausbildungszentrum und haben dabei auch 
die Möglichkeit, eine Trainingssituation zu beobachten. Danach 
berichtet Landrat Dr. Heiko Schmid gegen 16 Uhr bei Kaffee und 
Kuchen über das aktuelle kreispolitische Geschehen.
Interessierte Frauen werden gebeten, sich bis Freitag, 4. Novem-
ber 2016, verbindlich anzumelden. Die Anmeldungen nehmen 
Andrea Huckle, Telefon 07374 710, Claudia Reisch, Telefon 07351 
71914, Marina Maier, Telefon 07354 9371802 und Rita Braunger, 
Telefon 07392 6241, entgegen.

Landrat ruft zur Teilnahme auf
KOMM unterstützt Präventionsprojekte
Das Programm „KOMM vor Ort“ geht im November 2016 in die 
vierzehnte Runde. Einmal mehr werden Präventionsprojekte an 
Schulen, in Vereinen und in der Jugendarbeit gefördert. Möglich 
ist dies dank finanzieller Unterstützung der Kultur- und Sozialstif-
tung „Gemeinsam für eine bessere Zukunft“ der Kreissparkasse 
Biberach. 
„Wir freuen uns über kreative und nachhaltige Präventionsprojekte 
im Bereich der Gewalt- und Suchtprävention und des Jugend-
schutzes“, ruft Landrat Dr. Heiko Schmid zu Teilnahme auf. „Ein-
zelne Projekte können mit einem Förderbetrag von bis zu 1.500 
Euro gefördert werden.“ Fördergelder können freie und öffentliche 
Träger der Jugendarbeit, Initiativgruppen, Schulen, Schulförder-
vereine, Arbeitskreise und gemeinnützige Vereine beantragen. 
Anträge und Information
Anträge können ab sofort bis 15. November 2016 beim Land-
ratsamt Biberach, Kommunale Suchtbeauftragte, Heike Küfer, 
Rollinstraße 9, 88400 Biberach eingereicht werden. Die Projekt-
auswahl trifft eine Jury beim Landratsamt.
Die aktuellen Programmunterlagen, Antragsformulare und nähe-
re Informationen zur Ausschreibung finden sich im Internet unter 
www.ju-bib.de. Fragen können auch an die Kommunale Sucht-
beauftragte, Heike Küfer gerichtet werden, Telefon 52-6326.
Hintergrund
Seit 2008 besteht der Kommunale Präventionspakt des Landkrei-
ses Biberach (KOMM), der sich mit den Themenbereichen Sucht-
prävention, Gewaltprävention und Jugendschutz beschäftigt. 
Dieser Kommunale Präventionspakt wurde zwischen dem Land-
kreis, den Städten und Gemeinden, der Polizei und der Caritas 
geschlossen. In ihm arbeiten verschiedene Kompetenzen zusam-
men. Wichtige Kooperationspartner sind zudem die Sana Kliniken 
Landkreis Biberach, die Zentren für Psychiatrie Südwürttemberg 
und das Staatliche Schulamt Biberach. Mit KOMM handeln die 
Verantwortlichen gemeinsam, um die Gefahren für Kinder und Ju-
gendliche einzudämmen, Lebenskompetenzen zu stärken und eine 
gesunde Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zu fördern.
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Landesprogramm STÄRKE - Elternkurs in Erolzheim
Veränderungen im Leben mit Kindern - 
Keine Angst vor der Pubertät 
Wie können Eltern ihre Kinder auf dem Weg in ein eigenverant-
wortliches und selbständiges Leben unterstützen? Antworten auf 
diese Frage gibt der Kurs „Veränderungen im Leben mit Kindern - 
Keine Angst vor der Pubertät“, der im November im Rahmen des 
Landesprogramms STÄRKE in Erolzheim stattfindet. 
An drei Abenden werden Themen wie Zutrauen, Vertrauen, Si-
cherheit, Stabilität und Loslassen behandelt. Dabei werden auch 
in Übungen und im Gesprächskreis Lösungen für Probleme in 
der Entwicklung gesucht. Gerne werden konkrete Fragen der 
Teilnehmer aufgegriffen. Außerdem besteht für einzelne Teilneh-
mer die Möglichkeit zum persönlichen Gespräch im Anschluss 
an den Kurs. 
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in kleinen Grup-
pen mit drei bis maximal acht Teilnehmern / Paaren statt. Das 
Angebot wird vom Landesprogramm STÄRKE gefördert und ist 
kostenfrei. 
Termine und Anmeldung: Der Kurs findet jeweils mittwochs, am 
9., 16. und 23. November, von 18 bis 21 Uhr statt. Kursort ist die 
Systemische Familienschule, Am Markt 11, Erolzheim. Informa-
tion und Anmeldung bei Kursleiterin Elke Pütz-Donauer unter der 
Telefonnummer 0 7351 52-6775.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Familiensonntag „Wald und Wild“ und Führung durch die 
große Apfelausstellung im Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 23. Oktober 2016, bietet das Oberschwäbische 
Museumsdorf Kürnbach bei Bad Schussenried von 10 bis 16 
Uhr einen herbstlichen Familiensonntag rund um das Thema 
„Wald und Wild“. Um 11 Uhr findet zudem eine offene Führung 
durch die große Apfelausstellung mit ihren 350 Sorten statt.
Um 11 Uhr führt Kreisgärtner Michael Ege durch die eindrucksvol-
le Apfelausstellung, in der so manche Rarität gezeigt wird und teilt 
sein Wissen mit den Besucherinnen und Besuchern. Der Fach-
mann weiß dem Besucher Beeindruckendes und Wissenswertes 
über die gut 350 alten Apfel- und Birnensorten auf spannende Art 
näher zu bringen. Fragen sind dabei herzlich erwünscht. 
Beim Familiensonntag dreht sich im Museumsdorf von 10 Uhr bis 
16 Uhr alles um „Wald und Wild“. Mit einem liebevoll eingerich-
teten Wald-Diorama und einem Infostand vermittelt der Hegering 
Bad Schussenried den Besuchern Informationen rund um die 
Jagd. Welche Jagdsignale im Wald erschallen können, führt die 
Jagdhornbläsergruppe gekonnt vor. Der Hegering zeigt zudem 
in Vorführungen um 11 und 14 Uhr, was ein guter, gewissenhaf-
ter Jagdhund alles können muss, während der Falkner die Jagd 
mit dem ausgebildeten Greifvogel eindrucksvoll demonstriert.
Wer schon immer mehr über Pilze wissen wollte, ist an diesem 
Tag im Museumsdorf richtig. Dort erklärt der Pilzsachverständige 
Karl Keck alles über unsere heimischen Pilze und teilt seine Tipps 
zur erfolgreichen Pilzsuche mit. Ein Highlight ist der Besuch der 
Deutschen Ameisenschutzwarte in persona Franz Gregetz, der 
mit wertvollen Informationen, kreativen Spielen, tollen Präpara-
ten und Ausstellungseinheiten rund um die „Polizei des Waldes“ 
Klein und Groß zu begeistern weiß.
Peter Fink führt den Besuchern vor Augen, wie gefällte Bäume mit 
Pferden aus dem Wald „gerückt“ wurden, bevor es Maschinen 
gab. Wie Holzscheite mit der selbstfahrenden Bandsäge zerklei-
nert oder Stämme fachmännisch behauen werden, können die 
Besucher ebenfalls erfahren. Informationen über Wildtiere und so 
manche gute Ware bekommt der interessierte Besucher bei dem 
Wildexperten Hans Georg Honold.
Das herbstliche Programm bietet natürlich auch Angebote, bei 
denen vor allem die kleineren Besucher selbst aktiv werden kön-
nen: So können Kinder lustige Rübengeister schnitzen, Futter- und 
Nistkästen bauen, dem Schmied am Amboss zur Hand gehen, 
Holztiere zusägen, Reisigbesen binden oder Seile herstellen. An 
Informationsständen und Bastelstationen des Kreisforstamts und 
des NABUs Bad Schussenried können Kinder in die Welt des 
„Herbstwaldes“ eintauchen. Oder wie wär’s mit einem Ritt auf 
den niedlichen Ponys?

Für das leibliche Wohl sorgen die Hauswirtschaftsexpertinnen 
vom „Service direkt“ mit leckeren Wild-Gerichten sowie Kaffee 
und Kuchen im Tanzhaus. Der Förderverein des Museumsdorfs 
reicht frisch gepressten Apfelsaft: direkt von den Streuobstwiesen 
des Museumsdorfs hinein in die Moste – regionaler geht’s nimmer! 
Leckereien aus dem Holzbackofen des historischen Backhäusles 
erhalten die Besucher beim Museumsbäcker und wer es noch 
etwas gemütlicher mag, kann sich in Friedhelm Brands uriger 
Vesperstube an oberschwäbischen Spezialitäten laben.

Kreisjugendmusikkapelle
Festliches Benefizkonzert  
in der Klosterkirche in Rot
Unter der Leitung von Musikdirektor Tobias Zinser präsentiert 
die Kreisjugendmusikkapelle Biberach (KJK) beim Benefizkon-
zert am Sonntag, 6. November 2016, ein schönes und vielsei-
tiges Programm. Dabei wird das sinfonische Auswahlorchester 
des Landkreises Biberach bei einzelnen Werken um einen Chor, 
bestehend aus Musikern und Ehemaligen der KJK, erweitert. 
Das Konzert beginnt um 17 Uhr in der Klosterkirche St. Verena 
in Rot an der Rot.
Auf dem Programm stehen sowohl Originalwerke für Blasorches-
ter als auch Bearbeitungen klassischer Werke. Mit der prächtigen 
Festmusik „Cortège Solennel“ von Alexander Glasunow wird das 
Konzert eröffnet. Bei Siegmund Goldhammers Bearbeitung des 
„Begräbnisgesangs op. 13“ von Johannes Brahms sowie bei 
„Hebe deine Augen auf“ von Felix Mendelssohn-Bartholdy, in 
der Bearbeitung von Kurt Gäble, kommt der eigens zusammen-
gestellte KJK-Chor zum Einsatz. 
Das tief berührende Klagelied „Threnody“ schrieb der amerika-
nische Komponist James Barnes in Erinnerung an einen guten 
Freund und Musiker. Der junge deutsche Komponist Thiemo 
Kraas verarbeitet in seinem ausgesprochen ideenreichen Werk 
„Mosaichoralmente“, den Choral „Was mein Gott will, das g’scheh 
allzeit“ aus der Matthäus-Passion von Johann Sebastian Bach. 
Ein besonderer Höhepunkt des Konzerts ist sicherlich „Praise 
Jerusalem!“ von Alfred Reed. Die Variationen über ein Armeni-
sches Kirchenlied gehören nach Meinung vieler Experten zu den 
eindrucksvollsten Blasorchesterkompositionen aller Zeiten. Diese 
und weitere Werke versprechen ein unvergessliches Konzerterleb-
nis in der Kulisse der Klosterkirche St. Verena in Rot an der Rot.
Der Eintritt zum Benefizkonzert ist frei, die Kreisjugendmusikka-
pelle bittet jedoch um eine Spende zugunsten des Kreisjugen-
drings Biberach e.V. und des Volksbunds Deutscher Kriegsgrä-
berfürsorge e.V.

Die Biberacher ErnährungsAkademie lädt ein
Heimisches Wildbret in der Küche
In einem Abendworkshop der Biberacher ErnährungsAkademie 
zeigt Metzgermeister Alexander Schaible am Donnerstag, 27. 
Oktober, wie ein frisches Reh zerlegt und zubereitet wird. Die 
Teilnehmer erfahren, wie man das Fleisch beizt und einlegt, wie 
man Saucen herstellt und leckere Wildgerichte kocht. 
Wildfleisch ist ein natürlich erzeugtes, von Hormonen und Medi-
kamenten unbelastetes, sehr mageres und kalorienarmes Nah-
rungsmittel. Der vorzügliche Geschmack ist unverwechselbar.
Der Kurs findet von 18 bis 22 Uhr in der Schulküche der Biber-
acher ErnährungsAkademie, Bergerhauser Straße 16, statt. Die 
Kosten für den Abend betragen 15 Euro.  Bitte Vorratsbehälter, 
Schürze und zwei Geschirrtücher mitbringen. Anmeldung bis 
Montag, 24. Oktober unter der Telefonnummer 07351/52-6702 
oder per E-Mail an post@b-ea.info. 

Die Biberacher ErnährungsAkademie lädt ein:
Fleisch – Schmackhaftes im Herbst und Winter
Die Biberacher ErnährungsAkademie veranstaltet am Donnerstag, 
3. November 2016, von 8.30 bis 11.30 Uhr einen Workshop zum 
Thema „Fleisch -Schmackhaftes im Herbst und Winter“.
Aus dem Fleisch verschiedener Tiere werden dabei schmack-
hafte Gerichte wie Braten, Rostbraten oder Krautwickel mit den 
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passenden Beilagen zubereitet. Die Referentin Ursula Liske wird 
die verschiedenen Garverfahren der Fleischzubereitung erläutern. 
Eine Umlage von zehn Euro für Lebensmittel und Broschüren wird 
erhoben. Bitte bringen Sie eine Schürze, ein Geschirrtuch und 
Vorratsdosen mit. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Um Anmel-
dung bis spätestens Donnerstag, 27. Oktober 2016, wird gebeten 
unter Telefon 07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info.

Online-Marketing
Informationen für Anbieter 
von Urlaub auf dem Bauernhof
Zu einem Vortrag über aktuelle Entwicklungen im Online-Marke-
ting und bei digitalen Gästebewertungen lädt das Landwirtschaft-
samt Ravensburg in Zusammenarbeit mit der Landesarbeitsge-
meinschaft Urlaub auf dem Bauernhof in Baden-Württemberg 
e.V. ein. Die Geschäftsführerin der Landesarbeitsgemeinschaft, 
Constanze Bröhmer, stellt den Anbietern von Urlaub auf dem 
Bauernhof die verschiedenen  Bewertungsportale vor und zeigt, 
wie durch einen sinnvollen Umgang damit ein maximaler Nutzen 
erzielt werden kann. Die Veranstaltung fi ndet am Mittwoch, 9. 
November 2016, um 14 Uhr im Gasthof Ochsen in Kisslegg statt. 
Die Teilnahme kostet fünf Euro. Anmeldungen werden bis Mon-
tag, 7. November 2016, unter Telefon 07524 97486410 oder per 
E-Mail an sabine.weiland@landkreis-ravensburg.de angenommen. 

Weitere Vergünstigungen für Jugendleiter
Belohnung fürs Ehrenamt
Am vergangenen Mittwoch übergaben Andrea Rapp-Kübler und 
Jörg Rapp, Geschäftsführer des gleichnamigen Renault Autoh-
auses in Schemmerhofen an das Vorstandsmitglied vom Kreis-
jugendring Biberach, Stefan Wiedenmann die ersten Vergünsti-
gungsgutscheine für ehrenamtlich in der Jugendarbeit Engagierte.
Diese Vergünstigungsgutscheine können Jugendleiter, die eine 
Juleica (Jugendleitercard) besitzen oder Delegierte von Stadt- 
und Kreisjugendring Biberach sind, ab 1. November 2016 beim 
Kreisjugendring Biberach (KJR) bekommen. Damit ist dann zum 
Beispiel ein 27prozentiger Nachlass auf manche Renault-Neu-
wagen, 10 Prozent Nachlass auf Autoteile oder Vergünstigungen 
beim Kauf von Gebrauchtwagen oder Reifenkauf verbunden. „Es 
ist uns sehr wichtig mit dieser Aktion Ehrenamtlich direkt für Ihr 
Engagement in der Jugendarbeit zu belohnen, zumal wir selbst 
in unserer Jugend vom Ehrenamt im Verein profi tiert haben“ so 
Andrea Rapp-Kübler. Gemeinsam mit dem Kreisjugendring sei 
man auf Renault Deutschland zugegangen und habe die Ver-
günstigungen beim Kauf von Neuwagen erreicht, die anderen Ver-
günstigungen kommen direkt vom Autohaus. Stefan Wiedenmann 
ergänzt: “Wir hätten nicht damit gerechnet, plötzlich einen Brief 
der Renault-Zentrale zu erhalten und sind so einen Schritt weiter, 
dass ehrenamtliche Arbeit in der Jugendarbeit gewürdigt wird. 
Das geht in die richtige Richtung!“ Mit seiner mehr als 18-jähri-
gen Erfahrung in der Jugendarbeit wäre er froh, wenn der KJR 
dies nicht alles ehrenamtlich leisten müsste. „Mit hauptamtlichen 
Stellen beim KJR, hätten wir sicher schon einige Vergünstigun-
gen mehr im Landkreis und damit eine echte Anerkennung von 
Engagement in der Jugendarbeit erreichen können“. Trotzdem 
will man weiter am Ball bleiben und hofft weitere Vergünstigun-
gen im Landkreis, neben den bisherigen, zu erreichen. Firmen, 
Gemeinden und Geschäfte, die Engagement im Jugendbereich 
belohnen wollen können sich per Email beim Kreisjugendring-
vorsitzenden Andreas Heinzel, andreas.heinzel@kjr-biberach.de 
melden. Weitere Vergünstigungen fi ndet man auf der Homepage 
des Kreisjugendrings: www.kjr-biberach.de 

NABU Biberach und Umgebung 
–Stadtputzete in den Brunnadern
Der NABU hat sich für die diesjährige Stadt-
putzete ein ganz besonderes Gebiet vorge-
nommen: Die Brunnadern, ein letztes Stück 

Wildnis im Süden Biberachs. Hier wachsen noch Orchideen, der 
Biber gestaltet den Lebensraum und zahlreiche Vogelarten fi nden 

ein Zuhause. Der NABU hofft dabei auf viele Mitstreiter, um das 
wertvolle Gebiet möglichst großfl ächig vom Müll zu befreien und 
als Lebensraum für Tiere und Pfl anzen zu stärken. Treffpunkt am 
Samstag, den 22. Oktober, um 14 Uhr am Parkplatz beim Gar-
tencenter Dehner in der Leipzigstraße in Biberach. Dauer ca. 2 
Stunden. Bitte robuste Kleidung tragen und wenn möglich Hand-
schuhe und Eimer mitbringen.

Sicher unterwegs im Herbst – 
Trotz Laub, Nebel und Nässe
Der Sommer ist vorbei. Und ihm folgt die kalte Jahreszeit. Mit 
dem Herbst kommen besondere Gefahren auf unsere Straßen. 
Die Bäume lassen nach und nach ihre bunten Blätter fallen. Das 
rutschige Laub ist tückisch und kann zu schweren Unfällen führen. 
Fahren Sie daher immer besonders vorausschauend und rech-
nen Sie mit der Rutschgefahr.  Vermeiden Sie also zu abruptes 
Bremsen und Gas geben.
Die nächste Gefahr lauert im Nebel. Gerade zu dieser Jahreszeit 
beeinträchtigt der graue Schleier vermehrt unsere Sicht. Die Un-
fallgefahr steigt. Für Fahrer gilt auch hier: Mehr Aufmerksamkeit 
und runter vom Gas. Schalten Sie auch am Tag ihr Licht ein, um 
besser gesehen zu werden. Bei erheblicher Sichtbehinderung, 
und nur dann, sollten Sie Ihre Nebelscheinwerfer einschalten. 
Ihre Nebelschlussleuchte dürfen Sie zudem bei einer Sichtweite 
von unter 50 Meter benutzen. Sie dürfen dann nicht schneller als 
50 km/h fahren. Bei besserer Sicht ist die Nebelschlussleuchte 
nicht erlaubt, da sie andere Verkehrsteilnehmer blendet und ir-
ritiert. Halten Sie bei Nebel außerdem besonders viel Abstand 
zum Vordermann.
Nässe auf der Fahrbahn ist eine weitere typische Gefahr der 
dunklen Jahreszeit. Durch Nässe können Sie schon bei geringem 
Tempo die Haftung verlieren und das Fahrzeug „schwimmt“. In 
Verbindung mit Schmutz entsteht ein gefährlicher Schmierfi lm, 
der Ursache schwerer Unfälle sein kann. 
Fahren Sie jetzt also stets vorausschauend, aufmerksam und 
rechnen Sie mit den besonderen Gefahren des Herbstes. So 
kommen Sie möglichst sicher ans Ziel. Die Polizei wünscht Ihnen 
eine gute und sichere Fahrt!
Ihr Polizeipräsidium Ulm.

„Brückenschlag für Ihre Sicherheit“
Sicherheitsmesse zum Einbruchschutz
Wohnungseinbruchskriminalität wirkt sich erheblich auf das Si-
cherheitsgefühl der Bevölkerung aus. Neben den materiellen 
Schäden sind es insbesondere die psychischen Beeinträchtigun-
gen der Betroffenen, die sich negativ auf das subjektive Sicher-
heitsgefühl auswirken.
Im Rahmen der Kooperationsvereinbarung der Bundesländer Ba-
den-Württemberg und Bayern zur Bekämpfung der Wohnungs-
einbruchskriminalität haben die Präventionsdienststellen der bei-
den Landeskriminalämter eine Reihe gemeinsamer Maßnahmen 
beschlossen, die das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürgern in 
die Sicherheitsbehörden stärken sollen.
Es wurde für die Region Ulm/Neu-Ulm die Durchführung eines 
gemeinsamen „Tag des Einbruchschutzes“ im Rahmen des „Pro-
gramms Polizeiliche Kriminalprävention des Bundes und der Län-
der (ProPK) vereinbart. Die von ProPK mit bundesweiten Partnern 
der Wirtschaft zu Angeboten der Sicherungstechnik initiierte 
Kampagne heißt „K-Einbruch“. Gezielt soll diese die Bevölkerung 
auf die Gefahren  und wirksame Vorbeugungsmaßnahmen von 
Wohnungseinbruchdiebstahl aufmerksam machen.

Der gemeinsame Präventionstag
„Brückenschlag für Ihre Sicherheit“

fi ndet am
Sonntag, den 23.10.2016, von 10:00 – 17:00 Uhr, 

im Stadthaus Ulm statt.
Wir möchten mit dieser Messe zur Einbruchssicherungstechnik 
gemeinsam einen aktiven Beitrag zur Stärkung des subjektiven 
und objektiven Sicherheitsgefühls der Bevölkerung leisten und 
das Vertrauen in die Sicherheitsbehörden stärken.
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Leitgedanke dieser Präventionsveranstaltung ist  eine professi-
onelle, kostenfreie und neutrale Möglichkeit der Informationsge-
winnung anzubieten, damit sich alle Interessierten mit diesem 
wichtigen Thema auseinandersetzen können.
Polizeipräsidium Ulm
Polizeipräsidium Schwaben Süd/West

Vorsicht, Baustelle!
Jeder hat sich schon darüber geärgert: 
Baustellen. Also Fahrbahnverengungen, 
ungewohnte Beschilderungen, proviso-
rische Markierungen, Menschen auf der 

Fahrbahn, Blinklichter, Lärm und Schmutz. Besonders nervtötend 
vor allem dann, wenn viele Autofahrer möglichst schnell zur Arbeit 
oder nach Hause wollen: Zur sogenannten Rushhour.  Da vergisst 
so mancher in der Hektik und dem Ärger die Regeln der Straßen-
verkehrsordnung. Keine Sorge - daran erinnert die Polizei gerne:
Grundsätzlich gilt bei unklaren Verkehrslagen, den Fuß vom Gas 
nehmen und besonders aufmerksam sein. Stockt der Verkehr, 
darf trotz Vorfahrt oder Grün nicht in die Kreuzung gefahren wer-
den, wenn auf ihr gewartet werden müsste. Also: Lieber recht-
zeitig stehen bleiben und die nächste Ampelphase abwarten, als 
schnell noch reindrücken und die Kreuzung blockieren. Denn das 
stresst Sie und ärgert andere. Und schnell bildet sich ein Stau 
in weitere Richtungen, der wieder andere Kreuzungen blockiert. 
Lassen Sie sich nicht ablenken von den Arbeiten auf der Bau-
stelle und achten Sie auf den Verkehr. Fahren Sie zurückhaltend, 
denn auf sein vermeintliches Recht zu pochen führt nur zu noch 
mehr Ärger und Chaos. In Baustellen gelten, wenn vorhanden, 
die gelben Markierungen – nicht die weißen. Endet ein Fahrstrei-
fen, soll nach dem Reißverschlussverfahren erst unmittelbar vor 
der Verengung auf die durchgehende Spur gewechselt werden. 
So läuft der Verkehr für alle besser, da der Raum genutzt und 
Behinderungen verringert werden. 
Infomieren Sie sich über aktuelle Baustellen auf Ihrer Strecke 
und planen Sie diese in Ihre Anfahrtszeit ein. Dabei hilft die Bau-
stellenübersicht des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung im Internet: http://bis.bmvbs.de.
Wenn jeder einen Moment innehält und sich vor Augen führt, dass 
mehrfaches Hupen, wildes Gestikulieren, auf das Lenkrad trom-
meln und lautes Schimpfen den Verkehr und die Baustelle nicht 
wegzaubern, wird es für alle angenehmer. Probieren Sie es doch 
einfach mal aus! In diesem Sinne wünscht die Polizei Ihnen eine 
stressfreie und möglichst reibungslose Fahrt.
Ihr Polizeipräsidium Ulm

Gemeindepsychiatrischen Zentrum (GPZ) 
Biberach
Am Dienstag, 25.10.2016, fi ndet im Gemeindepsychiatrischen 
Zentrum (GPZ) Biberach, in der Kantine der WfbM, Saulgauer 
Straße 51, von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, eine Veranstaltung vom 
Arbeitskreis der Schwerbehindertenvertretung statt. Eingeladen 
dazu sind alle Vertreter der Schwerbehinderten aus den Betrieben 
und Verwaltungen im Landkreis Biberach, ebenso die Stellvertre-
ter und interessierte Betriebsräte.
Es geht um das Thema „Schwerbehinderte mit seelischer Erkran-
kung“. Als Referent konnten wir Herrn Dr. Rudi Metzger, Facharzt 
für Psychiatrie & Psychotherapie, Tagesklinik Biberach gewinnen. 
Rückfragen und Anmeldungen an Integrationsfachdienst, Senn-
hofgasse 7, Biberach, Tel. 07351 1882890 oder E-Mail: info.bi-
berach@ifd.3in.de

Neue gesetzl. Regelungen in der Pfl ege (PSG II)
Der Gesprächskreis für Pfl egende Angehörige Biberach trifft sich 
am Donnerstag, 03.11.2016 um 14.00 Uhr im Ochsenhauser Hof, 
Gymnasiumstr. 28 in Biberach zum Thema „Neue gesetzl. Rege-
lungen in der Pfl ege (PSG II)“
Zum 1. Januar 2017 tritt das neue Pfl egestärkungsgesetz II in 
Kraft. Für die 2,5 Millionen Pfl egebedürftigen in Deutschland 
bringt es große Veränderungen. 

So gibt es künftig 5 Pfl egegrade, statt wie bisher 3 Pfl egestufen. 
Es gibt einen neuen Pfl egebedürftigkeitsbegriff und auch die 
Leistungen ändern sich.
Was heißt das nun ganz konkret. Was ist neu? Muss ich einen 
neuen Antrag stellen oder geht die neue Einteilung automatisch? 
Auf diese Fragen gibt Frau Lisa Thiel, AOK - Die Gesundheits-
kasse Ulm-Biberach, Auskunft
Eingeladen sind alle, die einen Angehörigen pfl egen. Auch Inte-
ressierte sind willkommen.
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Ursula Fietze, Tel. 07351/5005-130) und 
Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351/1502-50).

Fortbildungsveranstaltung 
für ehrenamtliche Betreuer/innen -
Die neue Pfl egereform ab 2017
Am Dienstag, 25. Oktober 2016, um 19 Uhr, wird Frau Thiel von 
der AOK Ulm-Biberach uns einen Überblick über das Wichtigste 
zum Pfl egestärkungsgesetz II geben.
Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V., Bahnhofstr. 29, 3. OG, 
88400 Biberach. 
Anmeldung unter: Tel: 07351/17869 oder info@betreuungsver-
ein-bc.de

Allianz für Beteiligung
Noch bis einschließlich 30. November 2016 ist 
eine Bewerbung für das Förderprogramm „Gut 
Beraten!“ möglich. Es unterstützt zivilgesellschaft-
liche Initiativen, die Projekte zur Zukunftssicherung 
ihrer Gemeinde im ländlichen Raum mit Bürgerbe-

teiligung umsetzen möchten. Dies können beispielsweise Themen 
wie Nahversorgung, soziale Fürsorge, Leben im Alter, Verkehr 
oder Energieversorgung sein. 
Die Antragsunterlagen sowie alle weiteren Informationen und 
die bereits geförderten Projekte fi nden Sie unter http://allianz-fu-
er-beteiligung.de/. 

Landmaschinenpfl egekurs 
in der Matthias-Erzberger-Schule Biberach
Die Matthias-Erzberger-Schule im Kreisberufsschulzentrum Bi-
berach bietet für interessierte Landwirte einen Abendkurs zur 
Landmaschinenpfl ege an. 
Auf dem Programm stehen fachgerechte Einstellung, Pfl ege und 
Wartung von landwirtschaftlichen Maschinen und Geräten.
Der Lehrgang wird geleitet von Elmar Branz (technischer Lehrer).
Gebühren werden keine erhoben.
Beginn: Montag, 14.11.2016
Informationen und Anmeldung bis 10.11.2016 bei der Matth-
ias-Erzberger-Schule Biberach, Telefon: 07351/346 215 oder 
Email: sek.mes@biberach.de.

Familiensonntag mit Kerzenzie-
hen und Jagdbogenschießen
Die dunkle Jahreszeit bricht an und die Sehn-
sucht nach Licht wird größer. 

Dies gilt nicht nur für den modernen Menschen, sondern galt 
auch gerade für die Menschen im Mittelalter. Doch damals war 
Licht etwas Besonderes, etwas Teures. Gerade Kerzen waren den 
Höhergestellten vorbehalten, das einfache Volk begnügte sich 
mit Talg- bzw. Öllicht oder einem Kienspan in einem tönernen, 
kopfförmigen Halter, in dessen offenes Maul man den Kienspan 
steckte, genannt den Maulaffen - heute noch gebräuchlich in der 
Redewendung „Maulaffen feilhalten“. Beim Talg- bzw. Öllicht, 
den so genannten Dochtleuchten, die vor allem aus Fetten und 
Wachsen bestanden, waren - außer Bienenwachs - auch noch 
Lebensmittel und wurden schon aus diesem Grund nur sehr spar-
sam eingesetzt. Im Allgemeinen lebten die Menschen mit den na-
türlichen Tageszeiten; sobald es dunkel wurde, ruhte die Arbeit. 
Am kommenden Sonntag, dem 23. Oktober, dreht sich nun alles 
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um das Licht. Außerdem wird die Kunst des Kerzenziehens ge-
zeigt. Von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr dürfen Kinder unter Anleitung 
selbst Kerzen ziehen und die gefertigten Lichtbringer mit nach 
Hause nehmen. Dass diese Kerzen allerdings nur unter Aufsicht 
entzündet werden dürfen, versteht sich von selbst. 
Ein weiteres Angebot beim Familiensonntag ist das beliebte Jagd-
bogenschießen, das ein gutes Auge und eine ruhige Hand ver-
langt. Eine sportliche Betätigung die einfach Spaß macht. Wie 
an jedem Sonntag findet auch an diesem Tag um 14:00 Uhr eine 
freie Kurzführung durch die Burg statt. 
Nähere und weitere Infos unter Tel. Nr. 07582/930440 oder  www.
bachritterburg.de

Blinklicht- Party der Landjugend Oberessendorf
Am 22. Oktober 2016 findet in der Turnhalle Eberhardzell die 6. 
Blinklicht-Party mit DJ FAB statt. Kein Einlass unter 16 Jahre! 
Ausweiskontrolle mit Partypass! 

Musik aus dem Alpenraum und aller Welt
Samstag, 22. Oktober 2016, 19:00 Uhr
Traditionelle Stubenmusik, Eigenkompositionen, moderne Stü-
cke, Weltmusik
im Rahmen der „Bad Schussenrieder Abende“, zu Gunsten der 
Sozialarbeit des gemeinnützigen Vereins zur Unterstützung in Not 
geratener Menschen NOTHilfe e.V.
Online-Kartenbestellung: info@nothilfe-verein.de
Karten- und Infotelefon (auch am Konzert-Tag): 0160/98224024

12. KUNSThandWERK  
Fruchtkasten Ochsenhausen
Vernissage Freitag 28.10.16  19 Uhr, Samstag 29.10.15  
10–18 Uhr, Sonntag 30.10.15  11–18 Uhr
Infos www.kunsthandwerk-fruchtkasten.de

Krippenmuseum Oberstadion bietet  
wieder sonntags um 14:30 Uhr Führungen an
Im Krippenmuseum Oberstadion werden ab Sonntag, 06.11. bis 
27.11.2016, jeweils sonn- und feiertags ab 14:30 Uhr, Führungen 
für interessierte Besucher angeboten. 
„Krippen aus Erz und Gips aus 100 Jahren“
9. Sonderausstellung im
Krippenmuseum Oberstadion
Jährlich präsentiert das Krippenmuseum Oberstadion eine neue 
Sonderausstellung. Zu verdanken sind die Sonderausstellungen 
dem großartigen Sammelschatz von Siegliede und Udo Hergesell 
aus Neunkirchen-Seelscheid.
www.krippen-museum.de

Kantorei singt Mendelssohns Lobgesang 
Am 23. Oktober, um 16 Uhr, wird in der Stadtpfarrkirche St. Martin 
Biberach der „Lobgesang“ von Felix Mendelssohn von der Evan-
gelischen Kantorei unter der Leitung von Ralf Klotz aufgeführt.

Waldseer Braunviehtag 2016
Am Sonntag 30. Oktober 2016 findet der 10. Waldseer Braunvieh-
tag in der Versteigerungshalle Bad Waldsee - Hopfenweiler statt.

Vortrag „Was is(s)t Frau?  
Weibliche Aspekte der Ernährung“
Wir laden Sie alle recht herzlich zu einem Vortrag am Donners-
tag, 27. Oktober 2016 um 19.30 Uhr ins Kath. Gemeindehaus, 
Schweinhauser Straße in Ummendorf ein.

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de

Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0, Fax: (0 71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@dvwagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70, -71, -72
Anzeigenschluss: Montag, 8.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried

Impressum

Sonstiges - Umlandgemeinden
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Herzliche Einladung zur traditionellen Metzelsupp´

am Samstag, 22. Oktober 2016 von 17:00 – 23:00 Uhr
und Sonntag, 23. Oktober 2016 von 11:00 – 16:00 Uhr
im Schützenhaus Birkenhard.

Wir haben auch dieses Jahr wieder eine große Auswahl an verschiedenen
Speisen:

- Spanferkel
- Kesselfleisch
- Blut - und Leberwurst
- Schlachtplatte
- Kassler

- Würstchen

jeweils mit Kraut + Brot

- Pommes Frites
- Chicken Crossies

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ANZEIGEN HELFEN VERKAUFEN
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FAMILIENANZEIGEN

GESUNDHEIT & BEAUTY

DIE GUTE TAT

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

MIETGESUCHE
... mit kompete

ntem Training
und

profitieren Sie b
is 23.10.2016 v

on

unserer Jubiläu
ms-Aktion (nur

für

Neu-Mitglieder)
.

Starten Sie je
tzt...

Klasse
statt Masse
mit Medical Fitness

Fitness | Physiotherapie | Wellness
im Gesundheitszentrum Ehingen

www.S29.de

Spitalstr. 29 | Ehingen | Tel. 07391 586-5229 | Fax -5259

www.S29.de

TRAUER VERMIETUNGEN

ÄRZTE IMMOBILIEN-VERKÄUFE

PRAXISDIENSTE IMMOBILIEN

PFLEGE IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

RECHTSANWÄLTE STELLENGESUCHE

FAMILIENANZEIGEN STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT & BEAUTY AUTO & ZWEIRAD

DIE GUTE TAT BETRIEBSFERIEN

VERSCHIEDENES GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT

Wir helfen mit Herz
• Alten- und Krankenpflege • Hausnotruf

• Nachbarschaftshilfe • kostenlose Beratung

Katholische Sozialstation Biberach in Schemmerhofen
Ölmühleweg 3 | 88433 Schemmerhofen

Ansprechpartnerin Sabine Werner
Tel. 07351 1522-0 | sozialstation@pflegesoz-bc.de

in Schemmerhofen

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!

Gezielt  und  günstig  werben!
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FAMILIENANZEIGEN

GESUNDHEIT & BEAUTY

DIE GUTE TAT

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

MIETGESUCHE

SUCHE dringend 3-Zimmer-Wohnung 
mit EBK und Balkon
in Warthausen oder Biberach.

Mobil 0176 82264659

So leicht geht das: 
Du bist zuverlässig, 
mindestens 13 Jahre 
alt, hast mittwochs 
Zeit, und kennst dich 
aus in deinem Ort. 

Eigenes Geld verdienen.  
Arbeitszeugnis erhalten.  
Alles direkt vor deiner Haustür.
Diesen Job gibt‘s bei Südfinder

Austräger/in
für xxxxx

Melde dich bei: 
Merkuria Zustelldienst 
Tel. 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.com

für Herrlishöfen

VERSCHIEDENES GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT

MIETGESUCHE

Anzeigenannahme

Tel.: 07154 8222­70
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30 Jahren Erfahrung!

 
  
 
 

Angebot aus eigener Schlachtung und Produktion
vom 19.10.2016 – 22.10.2016

Ehinger Straße 48 • 88447 Warthausen
Telefon 07351 8597

Ihre Familie Maier

... mit Partyservice der besonderen Art.
Für Ihre große und kleine Feier bereiten

wir feine warme und kalte Buffets.

Schweinehals kg 8,50 €
Schinkenwurst geraucht  kg 10,90 €
auch kleine Portionswürste
Fleischwurst kg 9,90 €
Grobe Leberwurst  kg 10,90 €
Pfefferbeißer kg 12,90 €
Eierpastete kg 12,90 €

Irma‘s Flieger-Treff · 07351 4796850

Oktoberfest vom 22. - 31.10.
Spanferkel (Moosbeuren) 
Schlachtplatte, Weißwurst + Brezel

Rauchspezialitäten Hans-H. Benzinger
Lilienstr. 35, 88433 Schemmerhofen, Telefon 07356 923752
Hausgemachte Rauchspezialitäten: Rauchfleisch, 
Wurst in Gläsern, Schwarzwurst und Maultaschen, ...
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 16 - 19 Uhr; Sa. 11 - 17 Uhr
Ab einem Mindestbestellwert von 10 € liefere ich frei Haus!

GESUNDHEIT & BEAUTY AUTO & ZWEIRAD

DIE GUTE TAT BETRIEBSFERIEN

VERSCHIEDENES GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT

MIETGESUCHE

VERMIETUNGEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

STELLENGESUCHE

STELLENANGEBOTE

AUTO & ZWEIRAD

BETRIEBSFERIEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

STELLENGESUCHE

STELLENANGEBOTE

AUTO & ZWEIRAD

BETRIEBSFERIEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

Autohaus Moll GmbH
Biberach
Mehr als Sie erwarten.

ein Besuch lohnt sich jetzt.

Waldseer Straße 151-157 · 88400 Biberach
Tel.: 07351 34 80 0
www.autohaus-moll.com

in großer Auswahl, zu super Konditionen
und Sonderfinanzierung

Jahres- und Gebrauchtwagen
aller Volkswagen-Modelle

VW-Gebrauchtwagenherbst

GmbH

2,5-Zimmer-EG-Wohnung im 3 Familienhaus
in Warthausen, neue Einbauküche, neues Bad mit 
Fenster, Terrasse mit Gartennutzung, Kabelan-
schluss und Garage, Energiebedarfsausweis liegt 
vor, zu vermieten.

Telefon 07564 936343 oder mobil 0176 78659768
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In der Focus Money Studie „Kundentreue 2016“
wurde AWG unter 8 Millionen Nennungen mit
dem Prädikat „Herausragend” ausgezeichnet.
Dafür sagen wir unseren Kunden „Danke“!

Das ist Anerkennung und Ansporn für uns.
Millionen Stammkunden vertrauen auf AWG
seit vielen Jahren.

Damit ist bestätigt: AWG bietet Mode zum tollen
Preis-/Leistungsverhältnis. Unsere langen
Öffnungszeiten, unser Änderungsservice,
aber auch die AWG-Kundenkarte sind Leistungen,
die unsere Kunden sehr schätzen!

Danke für Ihr Vertrauen.

A. Maier
Geschäftsführung

Deutschland hat gewählt
ist top!

AWG Mode-Center Biberach
Im Kaufland, Obere Stegwiesen 10
Mo bis Fr 8.30 – 20 Uhr, Sa 8 – 20 Uhr

AWG Mode-Center Ochsenhausen
Biberacher Straße 12
Mo bis Fr 9 – 20 Uhr, Sa 8.30 – 18 Uhr

www.awg-mode.de

Herausgeber: AWG Allgemeine Warenvertriebs-GmbH,
Imanuel-Maier-Straße 2, 73257 Köngen, Amtsgericht Stuttgart, HRB 220603

Meet us and be our friend >>>
facebook.com/AWG.Mode

AWG
Mode-App

GB_KW42_FocusMoney_SZ_Biberach_Ochsenhausen.indd 1 13.10.16 12:31



STIHL
Kettensäge
ab 199,00€

Vom Bauhelm bis
zum Arbeitsschuh …

Das ganze Sortiment auf
www.derlayer.de

Freiburger Str. 35
88400 Biberach
Tel. +49 (0)7351 58759-0

FORST-
HELM
PFANNER PROTOS
Artikelnr: 100001003
196,90€

SPALT-
AXT
FISKARS
Artikelnr: 15796
ab 65,90€

SWEAT-
SHIRT
ZIP PREMIUM
HAKRO TINTE
Artikelnr: 10000441
XS – 6XL
ab 35,90€

SCHNITT-
SCHUTZ-
STIEFEL
S1 MEINDL AIR-
STREAM GRAU/ROT
Artikelnr: 10002295
38 – 51
279,00€

SCHNITT-
SCHUTZ-
BUNDHOSE
STIHL FUNCTION ERGO
Artikelnr: 10002600
42 – 60
ab
112,95€

KOMBI-
KANISTER
STIHL
Artikelnr: 25858
ab 25,95€

Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten.
Preise gültig bis 31.12.2016. Angebot gültig solange Vorrat reicht.


